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Hör auf Deine Seele! 

 

„Welche Gnade ist es doch, auf diesem wundervollen Planeten in einem 

wundervollen Körper leben zu dürfen.“ Als ich diesen Satz las, war ich 

gerade allein auf einer Almhütte in Österreich. Und mein Herz sagte: Ja, 

das ist tatsächlich wunderschön und eine Gnade. Der Körper muss nicht 

perfekt geformt sein, aber dass man diesen wundervollen Planeten erle-

ben darf mit Leib und Seele, ist wirklich ein Geschenk. Zu dieser Erkennt-

nis kommt man angesichts eines großartigen Bergpanoramas sicherlich 

leichter. Ein Leib ist beseelt. Er ist nicht nur eine funktionierende Ma-

schine aus Haut und Knochen, die von einem Gehirn gesteuert wird. 

Nein, er ist beseelt und der Mensch hat eine Seele! Das vielbeachtete 

Buch von Michael Tischinger „Auf die Seele hören. Wegweiser in ein 

selbstbestimmtes Leben“ stellt die Seele in den Mittelpunkt.  

Der Arzt und Theo-

loge Tischinger er-

mutigt dazu, ein 

beseeltes Leben zu 

führen. Und dieses 

beseelte Leben ge-

lingt nur, wenn wir 

die Stimme unserer 

Seele in uns wahr-

nehmen und uns ihr 

mehr und mehr an-

zuvertrauen lernen.  

Der Kirchenvater Augustinus sagte bereits im 4. Jahrhundert: „Suche 

nicht draußen! Kehre in dich selbst zurück, im Innern des Menschen 

wohnt die Wahrheit.“ Also die Wahrheit findet sich drinnen und nicht 

draußen. Und das ist doch eine große Verheißung, gerade angesichts der 

Wahrnehmung, dass die Lebenswirklichkeit unsicherer und krisenhafter 

geworden ist. Traditionen nehmen ab, es gibt immer weniger Werte, auf 

die sich unsere Gesellschaft gemeinsam einigen kann. Wir erleben einen 

enormen Zugewinn an Freiheit, aber einhergehend oft auch das Gefühl 

von Haltlosigkeit. Was gibt uns inneren Halt in einer äußerlich offenen 

Welt, in der wir keinen Halt finden? Welchen Weg sollen wir gehen? Ist es 
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nicht so, dass das menschliche Leben von jeher keiner eindeutigen Weg-

beschreibung folgt? Vielmehr gleicht unser Lebensweg doch dem Voran-

schreiten in ein noch unbekanntes Land. Die scheinbare Beliebigkeit und 

fehlende Verlässlichkeit in der uns umgebenden Außenwelt rufen nach 

einem inneren Kompass, der uns als verlässlicher Orientierungspunkt 

dient. Einem inneren Kompass, der uns hilft, unseren Weg gelassener 

und mit mehr innerem Vertrauen zu gehen.  

Für Michael Tischinger ist dieser Kompass die Seele. Er schreibt: 

„Die Seele als Kompass gibt uns die Kraft, aus alten Mustern herauszu-

treten, neue Wege zu wagen, die Schritte unseres Lebens in die Richtung 

zu lenken, die uns zu wahrhaftigen, authentischen und stimmigen Men-

schen werden lässt.“ Aber was ist die Seele? Michael Tischinger sagt: 

„Seele ist für mich Ausdruck unseres Spürbewusstseins. Ich kann etwas 

erfühlen, erahnen, intuitiv erfassen. Indem ich in mich hineinspüre, 

komme ich meinem Innersten auf die Spur.“ Aber wie sollen wir wissen, 

ob in dem Gewirr der inneren Stimmen die Stimme der Seele zu hören ist 

und was die Seele möchte? Für Tischinger ist es die Erfahrung von Stim-

migkeit. Die Stimme der Seele teilt sich durch die Erfahrung von Stimmig-

keit mit. Zum Beispiel: Wenn man das Gefühl hat, ja, diese Entscheidung 

fühlt sich stimmig an. Es gibt ein inneres Ja zu diesem Weg. Auf der an-

deren Seite teilt sich die Seele auch durch die Erfahrung von Nichtstim-

migkeit mit. Nichtstimmigkeit ist die gegenteilige Erfahrung. Meine Seele 

sagt nein zu etwas, um mich womöglich zu beschützen, mich zu bewah-

ren, um mir auf diese Weise Wegweisung zu bieten. Stimmigkeit und 

Nichtstimmigkeit sind ein innerer Kompass, der mir hilft, meinen stimmi-

gen Weg zu finden. Meine Seele will mir Orientierung schenken. Und um 

Orientierung im Leben geht es. Jesus sagt: „Was hilft es dem Menschen, 

wenn er die ganze Welt gewinnt, aber Schaden nimmt an seiner Seele?“ 

(MT 16,26)  

Zum Abschluss ein paar Worte von Jochen Mariss: 

In unserem Inneren ist eine Stimme, die sagt, was gut für uns ist. 

Wir können sie nicht mit den Ohren hören, wohl aber mit dem Herzen. 

Pfarrer Micha Wischnewski 
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Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden 2026 

 

In diesem Jahr werden 20 Konfirmandinnen und Konfirmanden in Cap-

pel feierlich den Konfirmationssegen empfangen. 

Die Konfirmationen feiern wir in zwei Durchgängen am Samstag, dem 

20. Juni, um 10.30 Uhr und um 12.30 Uhr in der Cappeler Kirche. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Cappel, 20.06.2026, 10.30 Uhr 

Felgenträger Tia Marburger Str. 11 

Lauber Marlene In der Hohl 7, Ronhausen 

Rapelli Levi Hahnbergstr. 10 

Richhardt Pia Feldbergstr. 14 

Richhardt Tim Feldbergstr. 14 

Schunk Sarah Larissa Odenwaldstr. 20 

Sorge Rebekka Stettiner Str. 8 

Steitz Lia Katharina Hangstr. 9 

Thomas Lorena Am Köppel 5 
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Neuer Konfi-Kurs (2026/2027) startet im August 

Der neue Kurs beginnt nach den Sommerferien am Dienstag, dem 11. 

August. Eingeladen sind alle angehenden Konfirmanden und Konfirman-

dinnen, die zwischen dem 01.07.2012 und dem 30.06.2013 geboren 

wurden. Natürlich gibt es immer Ausnahmen. 

Für alle interessierten Erziehungsberechtigten und Jugendlichen findet 

ein Infoabend statt am Mittwoch, dem 10.06. um 19.00 Uhr im Paul-

Gerhardt-Haus, Zur Aue 2, Cappel. Wenn Sie und Ihr Kind bisher nicht 

postalisch angeschrieben wurden, dann melden Sie sich bitte bei unserer 

Gemeindesekretärin Eva Rauch (gemeindebuero.cappel@ekkw.de). 

Der Kurs wird von Pfarrerin Wiebke Eßbach und Jugendreferent Lars Iske 

geleitet. 

Da wir dieses Jahr besonders viele zu Konfirmierende aus unserem Kirch-

spiel erwarten, können wir voraussichtlich keine weiteren Konfis aus an-

deren Gemeindebezirken bei uns aufnehmen.  

 

Cappel, 20.06.2026, 12.30 Uhr 

Beck Malina Tulpenstraße 16 

Buchta Paul-Lugano Zur Birke 2 b 

Busch Benedikt Weinbergstr. 11 

Carle Emma Ronhäuser Str. 8 

Hullmann Julia Blumenstr. 8 

Kunisch Adriano Goldbergstr. 29 

Peters Jakob Am Vogelherd 59 

Schäfer Mara Sophie Marburger Str. 18 

Spohr Oscar Neue Str. 4 

Stephan Julien Zur Burgruine 7 

Theiß Amélie Marlene Mozartstr. 8 

mailto:gemeindebuero.cappel@ekkw.de
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Herzliche Einladung 

Gottesdienst im Grünen 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

Sonntag, den 5. Juli 2026 ab 11.00 Uhr Sportplatz in Bortshausen 

mit:  

Posaunenchor Cappel und der Hilfe des FSV Borts-/Ronhausen 

Grillwürste/Getränke und Kaffee und Kuchen 

 

 

Einschulungsgottesdienst 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Auch in diesem Jahr werden die frischgebackenen Erstklässler der Erich-

Kästner-Grundschule mit einem ökumenischen Einschulungsgottes-

dienst begrüßt. Er findet am Montag, dem 10. August um 16.00 Uhr in 

der evangelischen Kirche Cappel statt. Kommt vorbei und beginnt den 

Weg in die Schule unter Gottes Segen! 

Eine Anmeldung vorab ist nicht nötig. 
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Wir laden herzlich ein 

„Frühstück mit Gott“ 

nach dem Aufstehen 

zum Gottesdienst gehen 

gemeinsam frühstücken 

singen und beten 

Gemeinschaft stärken 

über Gott und die Welt reden 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(Bild: Privat) 

 

Sonntag, 09.08.2026 um 10.30 Uhr 

Kirche Cappel 

Einfach kommen und sich verwöhnen lassen! 

Pfarrer Schulze-Wegener und Team 

Nähere Auskünfte: 

Ev. Pfarramt Cappel II Tel. 43646 
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Sonntag, den 23. August 

11.30 Uhr 

Evangelische Kirche Cappel 

(Kirchberg 3) 

 

 

Gemeinsam macht Singen doch am meisten Spaß! Darum la-

den wir Familien mit Kindern im Kindergarten- und Grund-

schulalter für eine gute halbe Stunde zum Singen in die Kirche 

ein:  

Laute und leise, freche und fröhliche,  

ruhige und schnelle Lieder dürfen es sein. 

Ihr werdet es hören: Im Kirchenraum klingt es besonders 

schön!  

Astrid, Daniela, Kristin, Ruth 

Für die Evangelische Kirchengemeinde Cappel – offen für alle! 

Kontakt: daniela.wissemann@ekkw.de 
 

mailto:daniela.wissemann@ekkw.de
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Die evangelische Kirche Cappel lädt ein 

Seniorenfahrt 

nach Bad Hersfeld und zur Burg Herzberg 

Donnerstag, den 18. Juni 2026  

 
Abfahrt:  

8.30 Uhr Beltershausen 

8.40 Uhr August-Bebel-Platz Cappel 

8.50 Uhr Emmauskirche Richtsberg 

 

Stadtführung Bad Hersfeld 

(für Gehbehinderte Kirchenführung) 

Gemeinsames Mittagessen 

Besuch der Burg Herzberg mit Kaffeetrinken 

 

Rückkehr: gegen 19.00 Uhr 

Kosten: 30 Euro (Ermäßigung möglich) 

 

Anmeldung: 

 Gemeindebüro Cappel Tel. 46420  

Mittwochs von 15.00 -17.00 Uhr 
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Übergabe der Redaktion des Gemeindebriefs 

 

Bereits seit 1984 gehört Inge Bartsch der Redaktion des Gemeindebriefs 

an, der damals noch mit der Schreibmaschine getippt wurde. Besonders 

große Freude hat ihr die kreative Gestaltung gemacht. Sie hat eigene Fo-

tos eingebracht und in früherer Zeit sogar selbst gezeichnet und gemalt. 

„Damit haben wir einen Übergang von einem Zeitalter ins nächste erlebt 

– von Papierschnipseln und Schreibmaschinen über Computer bis hin zu 

Suchmaschinen und KI“, betont Annemarie Harms. Sie hat seit 2012, 

Reinhild Stein seit 2014 an der Erstellung des Gemeindebriefs mitge-

wirkt: „Wir drei haben Hand in Hand gearbeitet, was immer wieder mit 

großer Freude verbunden war. Dabei haben wir uns gemeinsam auch 

durch so manches Problem durchgekämpft – bis es gelöst war“, schildert 

Frau Harms. Frau Bartsch wird besonders für ihre „Engelsgeduld“ und 

ihre Feinfühligkeit gewürdigt. „Wenn ein Text gefehlt hat, hat ihn Frau 

Bartsch notfalls selbst geschrieben“, erzählt Frau Stein. 

Bei der Übergabe der Redaktion an Kerstin Veigt staunt diese über das 

langjährige und starke Engagement der drei Frauen. Mehr als 10 Jahre 

im Team für den Gemeindebrief zusammenzuwirken – das ist ja schon 
unglaublich. Doch 42 Jahre?! ... Frau Veigt wird die Redaktion des Ge-

meindebriefs ab nächster Ausgabe übernehmen.  
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Die Kirchengemeinde Cappel bedankt sich für dieses außerordentliche 

Engagement unseres Redaktionsteams. Insbesondere Frau Bartsch hat 

mit ihrer Tätigkeit seit 42 Jahren das Gesicht der Kirchengemeinde me-

dial nach außen positiv mitgeprägt. Dafür gebührt ihr unsere höchste An-

erkennung!  

Wir freuen uns, dass Frau Veigt bereit ist, diese verantwortungsvolle Tä-

tigkeit zu übernehmen und wünschen ihr viel Freude und Erfolg bei ihrer 

neuen Aufgabe.  

    Kerstin Veigt mit Pfarrer Wischnewski 

  

 

Einige Titelbilder von Inge Bartsch 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bitte vormerken für den nächsten Gemeindebrief! 

Kerstin Veigt: E-Mail: kerstin.veigt@posteo.de 

Telefon: 0176 23298889 

 

mailto:kerstin.veigt@posteo.de
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Portrait 

Nach 40 Jahren Küsterdienst kommt der Ruhestand 

Für viele der Kirchenbesucherinnen und Kirchenbesucher in Cappel ist 

es kaum vorstellbar: Der langjährige Cappeler Küster, Herr Walter Pawlak, 

geht zum 01.08.2026 in den Ruhestand! Nach 40 Jahren! Eine wirklich 

lange Zeit eines treuen und überaus zuverlässigen Dienstes in und für 

die Kirchengemeinde geht damit zu Ende.  

 

Walter Pawlak übernahm den Dienst 

von seinem Vater, der im Jahre 1986 

verstarb. Damit unterstützte er vor al-

lem seine Mutter, die als Küsterin an-

gestellt war. Die Schwestern waren na-

türlich mit von der Partie, denn schließ-

lich galt es, nicht bloß die Kirche zu ver-

sorgen. Pawlaks waren auch für das 

Paul-Gerhardt-Haus, für die Pflege des 

damals noch kirchlich geführten Fried-

hofs sowie für das Außengelände des 

Alten Pfarrhauses zuständig.  

 

„Es war ein echter Familienbetrieb“, urteilt Herr Pawlak im Rückblick. 

Man kann sich heute kaum vorstellen, wie die Familie all die anfallenden 

Arbeiten hat erledigen können. Die Kirchengemeinde ist der gesamten 

Familie – insbesondere Herrn Pawlak und seiner erst kürzlich verstorbe-

nen Frau Brigitte – zu großem Dank verpflichtet.  

Denn die Arbeit als Küster hat viele Seiten und ist keineswegs nur auf 

den sonntäglichen Gottesdienst mit der Vor- und Nachbereitungszeit be-

schränkt. Es gibt im Jahresrhythmus immer wieder besondere Zeiten, die 

Herr Pawlak begleitend wahrgenommen hat: Taufen und Hochzeiten am 

Samstag, Beerdigungsläuten unter der Woche, Ortstermine mit Handwer-

kern, Vorbereitung von Konzerten, Weihnachtsvorbereitungen (z.B. 

Krippe und Weihnachtsbaum) und vieles andere mehr.  
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Herr Pawlak war immer zur Stelle, wenn er gebraucht wurde. Freundlich, 

flexibel, den Menschen zugewandt und stets an praktischen Lösungen 

möglicher Konflikte interessiert. Nicht immer ging alles glatt, aber es 

konnten mit ihm gute Lösungswege gefunden werden. Dafür sind wir ge-

rade als Pfarrpersonen sehr dankbar!  

Wir verabschieden zum 1. August einen sehr beliebten, allseits bekann-

ten Menschen, der mehr als nur ein Küster war.  

Er war das Gesicht der Kirche Cappel, immer ansprechbar und hilfsbereit 

und in seinem Heimatort eine echte Institution. 

Wir werden Sie, lieber Herr Pawlak, sehr vermissen und wissen jetzt auch 

noch gar nicht recht, wie es ohne Sie weitergehen kann! 

Wir wünschen jedenfalls einen guten Übergang in den Ruhestand und 

viele gesunde und gesegnete Lebensjahre! 

Wir laden die Gemeinde in den musikalischen Gottesdienst ein, in dem 

wir Herrn Pawlak verabschieden werden: 

Sonntag, den 21. Juni um 10.30 Uhr Kirche Cappel 

Wir möchten die Bitte von Herrn Pawlak respektieren und werden uns auf 

eine bescheidene Verabschiedungszeremonie beschränken. Aber ganz 

ohne geht es natürlich nicht!  

 

Im Namen des Kirchenvorstands dürfen wir Sie herzlich zu diesem Got-

tesdienst einladen! 

 

Wiebke Eßbach          Micha Wischnewski           Dr. Schulze-Wegener 
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Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten in unseren Gemeinden 

07. Juni, 1. Sonntag nach Trinitatis 

9.00 Ronhausen Dr. Schulze-Wegener  

10.30 Beltershausen Kreuder  

10.30 Cappel Dr. Schulze-Wegener   
14. Juni, 2. Sonntag nach Trinitatis 

10.30 Beltershausen Rieß  

10.30 Cappel, Goldene Konfirmation Dr. Schulze-Wegener  
20. Juni, Samstag 

10.30 Cappel, Konfirmation Eßbach, Iske, 

Wischnewski, Team 
 

12.30 Cappel, Konfirmation Eßbach, Iske, 

Wischnewski, Team 
 

21. Juni, 3. Sonntag nach Trinitatis 

9.00 Ronhausen Dr. Schulze-Wegener  

10.30 Beltershausen, Konfirmation Eßbach, Iske, 

Wischnewski, Team 
 

10.30 Cappel, Verabschiedung des 

Küsters Walter Pawlak mit dem 

Kirchenchor „La Cappella“ 

Dr. Schulze-Wegener  

28. Juni, 4. Sonntag nach Trinitatis 

10.30 Cappel, Haidepark Wischnewski  

18.00 Cappel, meditativer Gottesdienst Wischnewski 
 

05. Juli, 5. Sonntag nach Trinitatis 

9.00 Ronhausen Eidam  

10.30 Cappel  Eidam  

11.00 Bortshausen, Gottesdienst auf dem 

Sportplatz, mit dem Posaunenchor 
Berger, Eßbach  

18.00 Beltershausen, meditativer 

Gottesdienst 
Wischnewski 

 

12. Juli, 6. Sonntag nach Trinitatis 

10.30 Beltershausen Sprenger  
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10.30 Cappel Dr. Schulze-Wegener  
19. Juli, 7. Sonntag nach Trinitatis 

9.00 Ronhausen Walter  

10.30 Cappel Dr. Wissemann  
26. Juli, 8. Sonntag nach Trinitatis 

10.30 Beltershausen Sprenger  

10.30 Cappel, Haidepark Dr. Schulze-Wegener  

18.00 Cappel, meditativer Gottesdienst Wischnewski 
 

02. August, 9. Sonntag nach Trinitatis 

9.00 Ronhausen Dr. Schulze-Wegener  

10.30 Beltershausen Dr. Schulze-Wegener  

10.30 Cappel Berger  
09. August, 10. Sonntag nach Trinitatis 

10.30 Cappel, Frühstück mit Gott Dr. Schulze-Wegener, 

Team 
 

 
10. August, Montag 

16.00 Cappel, Schulanfangsgottesdienst Eßbach, Rosen, Wulff  

16. August, 11. Sonntag nach Trinitatis 

9.00 Ronhausen Eßbach  

10.00 Bortshausen, Gottesdienst zum 

Höfefest im Rahmen der 800-

Jahrfeier 

Dr. Schulze-Wegener  

10.30 Beltershausen Dr. Wissemann  

10.30 Cappel, Begrüßung des neuen 

Konfirmandenjahrgangs 
Eßbach  

23. August, 12. Sonntag nach Trinitatis 

10.30 Beltershausen Dr. Schulze-Wegener  

18.00 Cappel, Lobpreisabend Wischnewski mit LKG  

30. August, 13. Sonntag nach Trinitatis 

9.00 Ronhausen Walter  

10.30 Cappel, Haidepark Walter  
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18.00 Cappel, meditativer Gottesdienst Wischnewski 
 

06. September, 14. Sonntag nach Trinitatis 

10.30 Beltershausen Wischnewski  

10.30 Cappel Dr. Schulze-Wegener  

Stand 21.04.2026 

Erläuterungen zum Gottesdienstplan 

 
Einladung zum 

Konzert 
 

Chorgemeinschaft 1863 Cappel 
und weitere musikalische Gäste 

 

DEN SOMMER MUSS MAN 

ERST WECKEN 

 
Sonntag, den 14.06.2026 

um 17.00 Uhr 

in der Ev. Kirche Cappel 
 

Eintritt frei! 

 

 

 

Abendmahl  

 

Familiengottesdienst 

 

Gottesdienst mit 

Taufe(n)* 

 

Gottesdienst mit besonderer Mu-

sik  
 

Gottesdienst mit an-

schließendem Beisam-

mensein 

 

Meditativer Gottesdienst 

 

* Bei mehr als zwei Taufanmeldungen finden die Taufen in einem eigenen Got-

tesdienst um 12.00 Uhr statt. Bitte melden Sie Taufen mehr als drei Wochen 

vor dem Termin bei Pfarrerin Eßbach, Pfarrer Dr. Schulze-Wegener, Pfarrer 

Wischnewski oder im Gemeindebüro an! 
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Herzliche Einladung  
zur  

Kinderkirche 

für Kinder zwischen 3 und 11 Jahren 

 

Spielen, Basteln, Musik, Theater  

und Geschichten hören mit Tobias Wulff und Team 

jeweils von 10.00–12.00Uhr 

Paul-Gerhardt-Haus, Zur Aue 2, Cappel 

Samstag, 20.06.2026 

Samstag, 15.08.2026 

    Kirche 

mit 

Kindern 
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Eltern-Kind-Kreis 

mit Kindern von 0–3 Jahren 

… gemeinsam spielen, singen, frühstücken und 

reden über Gott und seine Welt … 
 

 

mittwochs, 10.00–11.30 Uhr 

Paul-Gerhardt-Haus, Zur Aue 2, Cappel 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Eltern-Kind-Kreis ist offen für alle Eltern, Großeltern, Paten 

usw. mit Kindern im Alter zwischen 0 und 3 Jahren.  

Einfach vorbeikommen, eine vorherige Anmeldung ist nicht nötig. 

Ev. Kirche Cappel 

Infos: Tobias Wulff  

Tel.: 0159/084 16 203 

E-Mail: Tobias.Wulff@ekkw.de 



Kindertagesstätte 

20 

Einblick in die Kita Zur Aue   

 

Der Sommer ist für unsere Kindertagesstätte eine besondere Zeit voller 

Übergänge, Begegnungen und neuer Anfänge. Am 10. Juni laden wir 

herzlich zu einem Besuchstag ein, an dem interessierte Eltern und alle 

Neugierigen unsere Einrichtung kennenlernen können. Dieser Tag bietet 

die Möglichkeit, Einblicke in unseren Alltag zu erhalten, mit unserem 

Team ins Gespräch zu kommen und mehr darüber zu erfahren, wie wir 

die Kinder in ihrer Entwicklung begleiten. 

Ein wichtiger Moment ist in dieser Zeit auch der Abschied unserer Vor-

schulkinder. Gemeinsam gestalten wir diesen Übergang mit einer Feier 

in der Kirche, bei der wir die „Maxis“ aus der Kindergartenzeit verabschie-

den und sie auf ihrem Weg in die Schule bestärken. Für die Kinder ist 

dies ein bedeutender Schritt, der mit Stolz, Vorfreude, aber auch ein we-

nig Wehmut verbunden ist. 

Mit Beginn der Sommerferien kehrt etwas Ruhe in unseren Alltag ein. 

Diese Zeit nutzen wir, um Ordnung in den Räumen zu schaffen und ge-

meinsam mit den Kindern zu überlegen, welche Spielsachen/Spielange-

bote in den Gruppen gewechselt werden können. Auch wird alles mal 

gründlich sauber gemacht. Die Zeit wird zudem genutzt, um Kraft zu sam-

meln und uns auf das kommende Kitajahr vorzubereiten. 

Im August beginnt für unsere neuen Kinder und ihre Familien ein ganz 

besonderer Abschnitt. Die Eingewöhnung ist eine wichtige Zeit des An-

kommens, des Kennenlernens und des Vertrauensaufbaus. Wir freuen 

uns darauf, die neuen Kinder in unserer Einrichtung willkommen zu hei-

ßen und sie Schritt für Schritt in unsere  

Gemeinschaft zu begleiten. 

Wir wünschen allen Gemeindemitgliedern  

eine gute Sommerzeit! 

Das Kita-Team Zur Aue 
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Rückblick und Ausblick 

 
Es ist Sonntag, 22. März 2026. Ein Festgottesdienst ist angekündigt. Der 

Kirchenchor und ein Teil des Frauenkammerchors Marburg, beide gelei-

tet von Mareike Hilbrig, wirken mit, ebenso Alexander Meyer an Orgel und 

Klavier und Sylvia Eimecke als Sopranistin. Die Kirche füllt sich, einige 

Gäste sind aus der Ferne angereist. Heute steht etwas Besonderes an. 

Seit 19 Jahren wirkt in unserer Gemeinde Ma-

reike Hilbrig als Leiterin des Kirchenchors „La 

Cappella“ mit ihren Talenten. Wenn „La Cap-

pella“ im Gottesdienst auftritt, fügen sich Lie-

der und Predigt als Ganzes zusammen. Ma-

reike Hilbrig gibt sich ganz in das, was sie ge-

rade macht. Ihre musikalischen und sozialen 

Fähigkeiten wurden jetzt auf höherer Ebene 

wahrgenommen: 

In diesem besonderen Gottesdienst hielt Uwe 

Maibaum, unser Landeskirchenmusikdirektor, 

eine Laudatio und ernannte Mareike Hilbrig zur 

Kantorin, als Anerkennung und Würdigung ihrer Fähigkeiten. Ein durch 

tätiges Wirken erworbener, verdienter Titel und ein Zeichen: 

Wir nehmen wahr, wie du wirkst und webst, als Mensch und als Musike-

rin, die Worte, Klänge, Menschen und Glauben miteinander verbindet. 

Die Freude war groß und die Ernennung zur Kantorin wurde im Anschluss 

im Gemeindesaal gefeiert. Dem Anlass entsprechend gab es besondere 

Geschenke: einen Dirigierstuhl und den dazu passenden Notenständer. 

Wer neugierig auf unsere Kantorin geworden ist, kann sie als musikali-

sche Leiterin von „La Cappella“ im Gottesdienst am 21. Juni um 10.30 

Uhr zum Abschluss des offenen Chorprojektes „What a wonderful World“ 

erleben. 

Marlies Scharping, Chormitglied 

 
Probentermin:  montags, 18.15 -19.45 Uhr im Paul-Gerhardt-Haus,  

Zur Aue 2, außerhalb der Schulferien 

Kontakt: Susanne Wolf, Förderverein (Tel 13407) 

  Mareike Hilbrig, Chorleitung (Tel. 20 25 676) 

Homepage: www.kirchenchor-cappel.de 
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„Der Atem des Waldes“ 

 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Körper, Geist und Seele in Einklang zu bringen, schafft inneren Frieden 

und Stabilität. Die Harmonie und die Schönheit der Natur helfen, uns 

hierfür einzustimmen und zur inneren Ruhe zu finden. 

Dieses ca. 3-stündige Waldseminar setzt geistige Impulse, die den Geist 

weiten und zu innerer Tiefe führen. Körperliche Wahrnehmungsübungen 

schärfen die Sinne und lassen die Umgebung anders erleben. 

Mithilfe von Atemübungen gelangen wir in einen Seinszustand und kom-

men ganz im gegenwärtigen Augenblick an. Der Fokus geht von der äu-

ßeren Welt in die innere Welt. Wenn wir innerlich zur Ruhe gekommen 

sind, dann strahlen wir dies aus. 

Immer wieder gibt es Möglichkeiten zum Austausch in der Gruppe und 

damit zum gegenseitigen Lernen und sich Verbinden. 

 

Ort: Wanderparkplatz Cölbe-Reddehausen (Eibenhardtpfad) 

Termin: Sonntag, 28.06.2026 um 14.00 Uhr; Dauer ca. 3h 

Kosten: Es wird um eine Spende gebeten. 

Anmeldung: Annett Kleinschmidt  

        Mail: Annett.Kleinschmidt@posteo.de 
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Seminar: Schöpfungsspiritualität 

„Der Wald ist wie eine Kirche für mich! “ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Der Wald ist ein Ort, an dem viele Menschen zu sich selbst finden und 

sich Gott besonders nahe fühlen. Daher wird dieses Seminar bewusst im 

Wald stattfinden, um solchen Erfahrungen Raum zu geben. Die Arbeit mit 

Symbolen aus der Natur, Achtsamkeits- und Meditationsübungen 

unterstützen uns dabei.  

Der Austausch am Lagerfeuer und der Blick auf unsere christliche 

Tradition in diesem Bereich runden das Seminar ab. Pfarrer Micha 

Wischnewski wird dieses Seminar leiten und dabei auf Elemente seiner 

Ausbildung zum Natur- und Wildnispädagogen zurückgreifen. Man kann 

vor Ort (Freizeitheim Wolfshausen) übernachten oder nur zu den 

Seminarzeiten dazukommen.  

Das Seminar fand in den beiden letzten Jahren viel Zuspruch und wird 

dieses Jahr in ähnlicher Ausrichtung und mit neuen Inhalten gestaltet. 

 

Ort: Freizeitheim Wolfshausen (bei Marburg) 

Termin: Samstag, 11.07. ab 10.30 Uhr bis Sonntag, 12.07. 16.00 Uhr 

Kosten: 55 Euro inklusive Verpflegung, bei Übernachtung 24 Euro extra 

Anmeldung bei Pfarrer Wischnewski: michael.wischnewski@ekkw.de, 

06424 5183 

 

 

mailto:michael.wischnewski@ekkw.de
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Neues Projekt: Offene Kirche 

 

Der Kirchenvorstand hat beschlossen, ab dem 1. Juni die Kirchentür 

sonntags nach dem Gottesdienst offen zu lassen, damit Besucherinnen 

und Besucher zum Gebet, zur Meditation oder einfach zum Ausruhen in 

die Kirche kommen können. Um 18.00 Uhr wird die Tür dann von Mitglie-

dern des KVs geschlossen. 

 

Nutzen Sie die Möglichkeit, 

unsere schöne alte Kirche 

zu besuchen! 

 

 

Ehrenamtliche für die Notfallseelsorge gesucht 

 

Wenn Menschen mit dem plötzlichen Tod eines Ver-

wandten oder in eine Krisensituation, z.B. durch einen 

miterlebten Unfall, geraten, dann werden Kräfte des 

Kriseninterventionsdienstes gerufen, um den Men-

schen in dieser Ausnahmesituation seelsorgerlich zur 

Seite zu stehen. Im Landkreis Marburg-Biedenkopf tun 

dies in der Regel Pfarrpersonen, die in solch einem Fall 

von der Leitstelle des Landkreises telefonisch infor-

miert werden. Ab sofort sollen auch geeignete Ehrenamtliche ausgebildet 

werden, um den Kriseninterventionsdienst zu unterstützen.  

Wenn Sie Interesse an dieser wichtigen Arbeit haben, melden Sie sich 

bitte bei Herrn Pfarrer Armin Wehrmann, der als Beauftragter unseres 

Kirchenkreises gerne über Ausbildungsmöglichkeiten informiert.  

Pfarrer Armin Wehrmann: 06421 82484, Armin.Wehrmann@ekkw.de 

  Pfarrer M. Wischnewski 

 

mailto:Armin.Wehrmann@ekkw.de
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Gruppe/Kreis: Informationen: 

bei: 

Telefon: 

Arbeitskreis Frieden Ursula Kreuder 47127 

Besuchsdienst Dr. G. Schulze-Wegener 43646 

Chor Mareike Hilbrig 2025676 

Flötenkreis (Erwachsene) Margrit Walter 481235 

Hauskreis Silvia Bormuth 483972 

Junge Kirche Cappel Tobias Wulff 

Lars Iske 

0159/08416203 

46180 

Landeskirchliche 

Gemeinschaft 

Dr. Klaus Meiß 45488 

Posaunenchor Kristin Jüngst 06422/8979333 

Weltladen Hannah Schmidt 016097515050 

Bankverbindung der Evangelischen Kirchengemeinde Cappel 

Empfänger:   Zweckverband KKA Kirchhain-Marburg 

Bank:   Sparkasse Marburg-Biedenkopf 

IBAN:   DE 17 5335 0000 0000 0124 67 

BIC:   HELADEF1MAR 

Verwendungszweck: Cappel (bitte Ort immer angeben, danach den Zweck) 

Falls Spendenquittung erwünscht, dies bitte beim Verwendungszweck angeben 

Landeskirchliche Gemeinschaft Cappel 

Herzlich willkommen zu unseren Veranstaltungen im Paul-Gerhardt-Haus: 

Sonntag  18.00 Uhr Gemeinschaftsstunde (Info bei Dr. K. Meiß, Tel. 45488) 

Mittwoch  19.30 Uhr Bibelstunde (Info bei Michael Reuter, Tel. 1865277) 

Donnerstag 20.00 Uhr vierzehntäglich Hauskreise an wechselnden Orten  

                (Info bei Doris Möser-Schmidt, Tel. 78889) 

Gerne senden wir Ihnen unser Monatsprogramm zu (Tel. 481760). 

 

Titelbild: Inge Bartsch  
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So erreichen Sie uns: 

 

Pfarrämter:  

Pfarramt I Pfarrer M. Wischnewski 
E-Mail: michael.wischnewski@ekkw.de 

Pfarrerin Wiebke Eßbach  
E-Mail: wiebke.essbach@ekkw.de 

06424/ 

5183 

 

Pfarramt II Pfarrer Dr. G. Schulze-Wegener,  

Amselstraße 10 
E-Mail: gernot.schulze-wegener@ekkw.de 

43646 

KV-Vorsitzende Frau Dr. D. Wissemann-Garbe   3894864 

Gemeindebüro:   

 
Frau E. Rauch, Zur Aue 2 
E-Mail: gemeindebuero.cappel@ekkw.de 

46420 

Öffnungszeit Mi. 15.00–17.30 Uhr 

Einrichtungen:  

Kindertagesstätte Frau K. Koch, Zur Aue 2 44941 

Diakoniestation Frau J. Barth, Frau S. Metz, 

Zur Aue 4 
44403 

Jugendhaus Herr L. Iske, Frau L. Schmeltzer 

August-Bebel-Platz 5  
46180 

Junge Kirche Cappel Herr T. Wulff, Zur Aue 2 

Herr L. Iske, A.-Bebel-Platz 5 

0159/08416203

46180 

Küsterdienst:  

Cappel Herr W. Pawlak, Im Sohlgraben 5 44923 

Ronhausen Eheleute Knoll, Am Steinmühlfeld 1 7650 

Homepage: www.ev-kirche-cappel.de  

Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief:  14.07.2026 

Impressum: Der Gemeindebrief wird herausgegeben von der Evangelischen 

Kirchengemeinde Cappel, Zur Aue 2, 35043 Marburg-Cappel.  

Redaktion: Inge Bartsch – V. i. S. d. P. – (45180), E-Mail: hgi.bartsch@gmx.de, 

Annemarie Harms (42811), Reinhild Stein (47242). 

Druck: Gemeindebriefdruckerei, Groß Oesingen. Auflage: 3900 Exemplare. 

Namentlich gekennzeichnete Beiträge erscheinen unter ausschließlicher Ver-

antwortung der Verfasserinnen und Verfasser. Die Redaktion freut sich über 

konstruktive Kritik an Inhalt und Gestaltung des Gemeindebriefes. 
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